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Erfolgreiche

Beton-
Sanierung
ist
Massarbeit.
Deshalb unterstützen
wir den Profi mit zwei
massgeschneiderten

^%JTC5^H #^ fl^^ £m |^ Die Qualitätsansprüche an eine effiziente und zuverlässige
^m* mW m0 %ê* I ^5 I Beton-Sanierung müssen heute extrem hoch angesetzt wer-

¦—~ den. Der differenzierte Einsatz verschiedener Sanierungs-
Massnahmen muss sich zwingend auch auf die Hauptkomponente "Mörtel" konzentrieren. Deshalb
bieten wir dem Profi für die erfolgreiche Beton-Sanierungsarbeit zwei Systeme an: System I - Hier
gelangt als Hauptkomponente Mörtel auf Zementbasis zum Einsatz. Das garantiert eine hohe Karbonatisie-
rungsbremse betonähnliche Eigenschaften und ermöglicht frühe Belastbarkeit und frühes Aufflammen
von Isolierungen. System I kann bei Temperaturen von +I°C bis +35°C maschinell oder manuell verarbeitet

werden. LPM-geprüft. System II - Hier besteht die Hauptkomponente aus zementgebundenem,
kunststoffvergütetem Mörtel (PCC). Der E-Modul ist niedriger als bei System I und hat ein höheres
Wasserrückhaltevermögen. System II kann von +5°C bis +35°C ebenfalls maschinell oder manuell
verarbeitet werden. LPM-geprüft.

Verlangen Sie unsere detaillierte Dokumentation!
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Unser Vertriebspartner:
Der Schweizerische Baumaterial-Handel

Euco Bauchemie AG Wir machen mehr aus Beton

Em Unternehmen von «Holderbank»

Euco Bauchemie AG Industrie Neuhof 9 3422 Kirchberg Tel. 034/45 3404 Fax 034/45 3571
Euco Bauchemie AG Furtbachstrasse 5 8107 Buchs-Zürich Tel. 01/8444141 Fax 01/8443859
Euco Bauchemie S.A. Zone Industrielle 1123 Adens Tel. 021/8699477 Fax 021/869 99 19



Wir zeigen dem Rost die
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Stahl, der meistverbreitete Werkstoff,
hat eigentlich nur einen Nachteil. Ein

Nachteil, der uns jährlich satte fünf
Milliarden Franken kostet: Stahl rostet.
Die zeitgenössische Architektur setzt
deshalb auf Feuerverzinken. Feuerverzinktes

Metall ist

für Jahrzehnte vor FEUERVERZINKT
Rost sicher. Zu- t:

Denn was rostet, das kostet.

sätzliche Sicherheit — und das erst
noch in jeder beliebigen Farbe! —

bringt das moderne Duplex-Verfahren.
Wir zeigen dem Rost die rote Karte.
Informieren Sie sich bei der Vereinigung

Schweizerischer Verzinkereien,
m Marktgasse 55,

3011 Bern,
Tel. 031 22 6152.
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